
Jahresbericht des Präsidenten VGZ 2024  
 
Das Vereinsjahr 2024 war für mich doch etwas speziell. So durfte ich zum ersten Mal 
gerade 2 «Geflügelfachmänner» an die Diplomierung ans Aviforum begleiten. Mit 
Michael Böhlen und Daniel Brand hatten wir 2 Berufskollegen, welche ihre 
Zweitausbildung zum Geflügelfachmann auf unserem Betrieb absolvierten. Es waren 
auch gerade meine ersten «Lehrlinge», welche diesen Werdegang auf unserem Betrieb 
absolvierten. 
 
Als Präsident des VGZ erfreut es mich immer wieder, neu Fachkräfte in unserem Verein 
begrüssen zu dürfen. Um den Verein den jungen Berufsleuten «schmackhaft» zu 
machen war ich auch im vergangenen Jahr wieder mit einem Znüni zu Besuch am 
Aviforum. 
Bei dieser Gelegenheit stelle ich in einer kleinen Präsentation den zukünftigen 
Berufskollegen unsern Verein vor. Dies machen wir nun schon mehrere Jahre, damit wir 
möglichst viele neue Vereinskameraden/innen im VGZ begrüssen dürfen. 
Als aktiver Berufsbilder durfte ich mich in letzter Zeit auch mit der neuen 
Berufsbildungsrevision befassen.  
«Unseren» Beruf als Dipl. Geflügelzüchter/in oder heutzutage Geflügelfachmann/Frau 
wird sich in die Ausbildung der Landwirtschaft integrieren. Die Grundlage der neuen 
Berufsbildung wird dann eine 2-jährige Lehre sein mit allgemeinen landwirtschaftlichen 
Grundlagen. 
Im dritten, beziehungsweise in einem Zusatzjahr wird dann die Fachrichtung 
Geflügelwirtschaft absolviert. Für die «Geflügelbranche» und ihre Ausbildung ist dies 
sicherlich eine Chance, sich nun als eine attraktive Fachrichtung im Berufsbild der 
Landwirtschaft etablieren zu können.  
 
Das Vereinsleben im letzten Jahr bestand aus der Jahresversammlung im April am 
Aviforum. Bei schönen Frühlingwetter durften wir bei Hanspeter Pfeiffer und seiner Frau 
Sandra in der Chrutmatt ein leckeres Mittagsessen geniessen. 
 
Im Herbst organisierten unsere (Westschweizer)-Vorstandkollegen Dorian sowie Patrick 
einen Ausflug ins Seeland. Bei der Firma Batati durften wir einen eindrücklichen Einblick 
in die Produktion und Vermarktung der Süsskartoffel erhalten. Anschliessend trafen wir 
uns am Murtensee zum gemeinsamen Mittagsessen. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei meinen Vorstandskollegen/innen für die 
angenehme und unkomplizierte Zusammenarbeit bedanken. 
Dem Aviforum mit der Direktion von David Zumkehr, welcher uns als ehemaligen Verein 
war nimmt und schätzt. 
Und natürlich Euch geschätzte Vereinskollegen/innen, ohne Mitglieder macht ein Verein 
keinen Spass und Sinn… 
 
Ich wünsche eine gute Zeit und ein grossartiges Vereinsleben 2025 
 
Maël Matile 
 
 


